
Hauptabteilung Investitionen, die unter der 
Leitung des Genossen Worch steht, wurde zur 
Vorbereitung der Parteiwahlen jedem Genos
sen ein konkreter Parteiauftrag erteilt. Be
stimmte Gruppen von Parteimitgliedern erhiel
ten Aufträge zur Lösung von Detailaufgaben. 
Die Genossen wollen die Arbeit der Partei
gruppe genau einschätzen. Dazu werden sie be
sonders den gegenwärtigen Stand der politi
schen Führungstätigkeit in ihrem Bereich analy
sieren. Außerdem brauchen sie auch die Ein
schätzung der staatlichen Leitungsarbeit. Des 
weiteren werden sie Maßnahmen für die Erhö
hung der führenden Rolle der Partei festlegen, 
die sich aus der oben genannten Analyse erge
ben. Zu alledem ziehen sie einen breiten Kreis 
von. Parteilosen heran. Die Vorbereitung der 
Partei wähl wird über Wandzeitung und Be
triebszeitung vor der gesamten Betriebsöffent
lichkeit vor sich gehen. Dazu gehören auch Aus
sprachen mit den Vertretern der gesellschaft
lichen Organisationen, dem Reservistenkollektiv 
und mit den Frauen.

Natürlich muß jede Parteigruppe von der Lage 
im eigenen Bereich ausgehen und die Probleme 
anpacken, deren Lösung notwendig ist, um 
schneller voranzukommen. Für die Parteigrup
pen des Bereiches Instandhaltung ergeben sich 
zum Beispiel aus dem kürzlich ausgearbeiteten 
Rationalisierungsprogramm spezifische Aufga
ben. Der wissenschaftlich-technische Fortschritt 
erfordert die qualifizierte, bewußte Mitarbeit 
jedes Kollegen. In diesen Parteigruppen stehen 
solche Fragen wie systematische Weiterbildung 
der Genossen und Kollegen, Entwicklung der 
sozialistischen Gemeinschaftsarbeit und derglei
chen Aufgaben auf der Tagesordnung. In allen 
Parteigruppen werden sich die Genossen in ihren 
Rechenschaftsberichten und Diskussionen damit

befassen, wie sie noch engeren, kameradschaft
lichen Kontakt mit ihren Kollegen herstellen 
können, wie sie die Erfahrungen der Schritt
macher auf alle übertragen und den Kreis dieser 
schöpferisch tätigen Menschen erweitern kön
nen. Die Genossen müssen zum Anwalt der per- _ 
sönlichen Belange ihrer Kollegen werden, ihre 
Vorschläge und Kritiken entgegennehmen.

Den besten Genossen die Stimme
Die Arbeit einer Parteigruppe — das Lehren un
sere Erfahrungen — steht und fällt mit der rich
tigen Besetzung der Funktion des Parteigruppen
organisators. Das gilt besonders für die dies
jährige Partei wähl — aber auch für die helfende, 
erzieherische Arbeit der APO-Leitungen mit den 
neugewählten Gruppenorganisatoren. Solche 
Parteigruppenorganisatoren wie Genosse Neu
mann in der Parteigruppe Bauhof, Genosse Ernst 
aus der Zentralwerkstatt, Genosse Gumnitz von 
der Instandhaltung Kraftwerk haben durch die 
systematische Erziehung seitens der APO-Lei- 
tung einen hohen Grad an Selbständigkeit in 
der Leitung der Parteigruppe erreicht. Der Ge
nosse .Neumann z. B. legt seine Gedanken über 
die Entwicklung seines Bereiches oder über an
dere Probleme stets vor der Parteigruppe dar, 
berät mit den Genossen und trifft nach Ausarbei
tung des kollektiven Parteistandpunktes die 
Entscheidungen. So nimmt die Parteigruppe 
ständig Einfluß auf das gesamte Geschehen in 
ihrem Bereich. Darum werden die APO-Leitun
gen den Parteigruppen helfen, sich ihren aktiv
sten und parteierfahrensten Genossen bzw. Ge
nossin als Parteigruppenorganisator zu wählen.
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eine enge Verbindung zwischen 
Politik und Ökonomie. Seit eini
ger Zeit führen sie deshalb alle 
14 Tage halbtäglich Schulungen 
für alle mittleren und leitenden 
Kader der drei Betriebsteile 
Wachow, Friesack und Falken
rehde durch. In diesen Schulun
gen, die ohne Ausnahme von 
allen Führungskadern besucht 
werden, wurde bereits der 
Grundstein für eine wirksamere

politisch-ideologische Arbeit und 
für eine bessere Führung des 
Wettbewerbs gelegt.
Alle Genossen dieses Betriebes 
sind ernsthaft bemüht, ihr theo
retisches Wissen zu verbessern. 
Das Parteilehrjahr bietet dafür 
die besten Voraussetzungen. Die 
BPO ist dazu übergegangen, die 
Schulungen dezentralisiert in 
jedem Betriebsteil durchzufüh
ren. Im Ergebnis beteiligen sich 
viele parteilose Kollegen am 
Lehrjahr. Damit bietet sich 
eine gute Grundlage für die Ge
winnung von Kandidaten.

Die Parteileitung setzt sich kon
sequent für die Verbesserung der 
Arbeit der Genossen in den ge
sellschaftlichen Organisationen 
ein. Die Gewerkschaftsorganisa
tion, die DSF und die FDJ sollen 
systematisch gefördert und die 
Besten für die Partei der Arbei
terklasse gewonnen werden. 1969 
will die Parteiorganisation ihre 
führende Rolle verbessern und 
zu den 260 Beschäftigten des Be
triebes ein gutes Vertrauensver
hältnis herstellen.
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